
                         
 

                     

Einladung und Ausschreibung 
 

Mini-Skifliegen / Mini Kombi 
23.10.2021 

Johanngeorgenstadt 
 

Veranstalter:     Skiverband Sachsen e.V. 
 

Ausrichter:     WSV 08 Johanngeorgenstadt  

  www.wsv08johanngeorgenstadt.de  
 

Wettkampfort:     Minischanze K 5 am Eisstadion in Johanngeorgenstadt 
 

Wettkampf-Bestimmung:  Miniskifliegen: Es werden drei Durchgänge durchgeführt. In die Wer-
tung kommt die Summe aus den beiden besten Weiten. Für einen 
nicht gestandenen Sprung wird ein Meter abgezogen. 
Bei Ergebnisgleichheit wird der Sprung, der noch nicht in die Wer-
tung einging, herangezogen. Herrscht auch hier Gleichheit gibt es 
ein Stechen. 
Mini Kombi:  Hindernisparcour 500 m / Einzelstart 
  1 m = 2.4 Pkte / 1 Minute = 30 Pkte (2 Sek / Pkt) 

 

Zeitplan:   09.15 Uhr gemeinsame Erwärmung 
09.30 Uhr Freies Training K5 
10.30 Uhr  Wettkampf (3 Wertungssprünge) 

                                                                ca. 30 Min nach Ende Sprunglauf  
                                                                Lauf Minikombi (500m Hindernislauf) 

anschl.   Siegerehrung (Miniskifliegen und Minikombi) 
 

Wettkampfkomitee: 
Wettkampfleiter:             Olaf Beyer 
Schanzenchef:              Jens Dittrich 
Rechenbüro:               Thomas Göschel 
Landungsbewertung:             Olaf Beyer 
Sanitätsdienst:             Bergwacht Johanngeorgenstadt 
 
Altersklassen:   S6 m/w  Jg 2016 und jünger  K5 500 m 
    S7 m/w  Jg 2015   K5 500 m 
    S8 m/w  Jg 2014   K5 500 m 
  Sonderklasse Anfänger  Jg 2013 und älter  K5 500 m 
    Abfahrer (ohne Wertung)   K5 500 m 
 

Meldung:   bis Mittwoch, 20.10.2021 
 

Meldeanschrift:  WSV 08 Johanngeorgenstadt 
E-Mail: info@wsv08johanngeorgenstadt.de 
Steffen Bias 
01728838543 
Keine Nachmeldung am Wettkampftag möglich. 

 

Startgebühr:   3,00 € 
 

Ehrungen:    Medaillen 1.-3. Platz und Teilnehmerurkunde 
 

Startnummern: Vereinsweise Rückgabe, bei Verlust sind je Nummer 50.00 € zu 
zahlen. 

mailto:info@wsv08johanngeorgenstadt.de


                         
 

                     

Haftung:  
1.Risikobeurteilung und Eigenverantwortlichkeit der Teilnehmer:  
In der DSV Aktiven-Erklärung für den Erhalt ihres Startpasses haben die Teilnehmer detailliert erklärt, 
Kenntnis zu haben von den wettkampfspezifischen Risiken und Gefahren sowie diese zu akzeptieren. 
Weiter darüber informiert zu sein, dass sie insoweit bei der Ausübung der von ihnen gewählten Skidis-
ziplin Schaden an Leib oder Leben erleiden können. Schließlich haben sie sich verpflichtet, eine eige-
ne Risikobeurteilung dahingehend vorzunehmen, ob sie auf Grund ihres individuellen Könnens sich 
zutrauen die Schwierigkeiten der Strecke bzw. Anlage sicher zu bewältigen und sich zudem verpflich-
tet, auf von ihnen erkannte Sicherheitsmängel hinzuweisen. Durch ihren Start bringen sie zum einen 
die Geeignetheit der Strecke zum Ausdruck sowie zum anderen deren Anforderungen gewachsen zu 
sein. Zudem haben sie in der Aktiven-Erklärung ausdrücklich bestätigt, für das von ihnen verwendete 
Material selbst verantwortlich zu sein. Diese Erklärungen sind gerade auch für diesen Wettkampf ver-
bindlich.  
 
2. Verschulden des Organisators und seiner Erfüllungsgehilfen:  

Der Teilnehmer am Wettkampf akzeptiert, wenn er im Wettkampf einen Schaden erleidet und der Mei-
nung ist, den zuständigen Organisator bzw. dessen Erfüllungsgehilfen treffe hierfür ein Verschulden, 
dass diese im Hinblick auf Sachschäden nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit haften. Diese Er-
klärung gilt auch für den Rechtsnachfolger des Athleten. Der Teilnehmer erklärt sich weiter bereit, sich 
mit den jeweiligen Wettkampfbestimmungen vertraut zu machen. Wenn durch seine Teilnahme am 
Wettkampf ein Dritter Schaden erleidet, akzeptiert er, dass eine eventuelle Haftung allein ihn treffen  
kann. Es dient deshalb seinem eigenen Interesse, ausreichend Versicherungsschutz zu haben.  
Der Veranstalter / Organisator haftet nicht bei Unfällen und deren Folgen für Aktive, Offizielle und 
Zuschauer sowie für Sachschäden. 
 
Datenschutzerklärung für Sportveranstaltungen/Wettkämpfe  
1. Wir, der WSV 08 Johanngeorgenstadt, vertreten durch den Vorstand, sind für die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten verantwortlich. All Ihre Anträge, Anregungen und Fragen richten Sie 
bitte an: info@wsv08johanngeorgenstadt.de.  
2. Bei der Anmeldung zu der Sportveranstaltung Mini-Skifliegen und Mini Kombi, auf der Mini-
schanze K5 in Johanngeorgenstadt und am Eisstadion, am 23.10. 2021, erheben wir folgende 
Datenkategorien bzw. folgende personenbezogene Daten von Ihnen : Personenstammdaten (Vorna-
men, Nachnamen, Jahrgang, ggf. Staatsangehörigkeit, Vereinszugehörigkeit) und Kontaktdaten (Tele-
fonnummer, E-Mail Adresse) von Ihnen unmittelbar oder von Ihrem Landesverband, wenn Sie sich 
über diesen anmelden oder von diesem bei uns gemeldet werden.  
3. Ihre Daten werden verarbeitet, um den Sportveranstaltungsvertrag, dessen Vertragspartei Sie sind, 
zu erfüllen. Dazu ist erforderlich, Sie zu identifizieren, um die Einzahlung der Startgebühr, Ihre Start-
berechtigung und das Bestehen des Versicherungsschutzes zu überprüfen und Sie ggf. für Rückfra-
gen zu kontaktieren, Ihnen eine Startnummer zuzuweisen, den Einlass, den Wettkampf, das Begleit-
programm, die Unterbringung und/oder Verpflegung sowie weitere veranstaltungsbezogene zu orga-
nisieren und durchzuführen. Zur Veröffentlichung von Ergebnislisten und Vornahme von Siegerehrun-
gen werden nur Ihre Personenstammdaten (Vor- und Nachnamen, Jahrgang) und Ihre Vereinszuge-
hörigkeit veröffentlicht. Rechtsgrundlage dieser Verarbeitung ist Art. 6 I 1 lit. b DSGVO. Zur Förderung 
unserer Vereinszwecke, zur Berichterstattung in Vereinsmedien, in der Presse, im Rundfunk oder im 
Internet oder aus wirtschaftlichen oder ideellen Interessen des Sportveranstalters und/oder Sportver-
bände kann die Verarbeitung Ihrer Personenstammdaten oder von Foto-/Videoaufnahmen von Ihnen 
bei der Teilnahme an der o.g. Veranstaltung, gem. Art. 6 I 1 lit. f DSGVO erforderlich sein.  
4. Ihre personenbezogenen Daten werden von unseren Auftragnehmern verarbeitet und ggf. an Ho-
tels und Reiseveranstalter, ggf. Landesverbände, an den Deutschen Skiverband e.V., an Versiche-
rungen, Behörden, Presseorgane und ggf. an den Sportveranstalter weitergegeben. Wir übermitteln 
Ihre Daten weder in Drittländer noch an internationale Organisationen.  
5. Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald der Zweck der Speicherung entfallen ist 
und keine Aufbewahrungspflichten (u.a. Regelverjährung für vertragliche Ansprüche gem. § 195 BGB,  
3 Jahre; Aufbewahrung von Rechnungen, 10 Jahre) bestehen.  
6. Sie haben das Recht, von uns jederzeit Auskunft gem. Art. 15 DSGVO zu verlangen über die zu 
Ihnen bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten sowie zu deren Herkunft, Empfänger oder 
Kategorien von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben oder offen gelegt werden, den Zweck 



                         
 

                     

der Speicherung und Verarbeitung, die geplante Speicherdauer und die von uns durchgeführten 
automatisierten Entscheidungsfindungen. Des Weiteren haben Sie das Recht auf Berichtigung (Art. 16 
DSGVO), Löschung (Art. 17 DSGVO), Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) oder einen 
Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) und das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 
20 DSGVO). Ferner haben Sie ein Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 
DSGVO). Zuständig ist die Datenschutzabteilung des Kreissportbundes Erzgebirge e.V., Adam-
Ries-Str.16, 09456 Annaberg-Buchholz. Wir verzichten bewusst auf automatisierte 
Entscheidungsfindung. 
7. Die Bereitstellung Ihrer oben genannten personenbezogenen Daten ist für den Vertragsschluss 
erforderlich. Im Fall der Nichtbereitstellung Ihrer Daten ist die Wettkampfteil-nahme nicht möglich. 
 
Hygienekonzept für Sprung- u. Laufwettkämpfe an den Schanzenanlagen  
und an den Langlaufloipen in Johanngeorgenstadt  

Johanngeorgenstadt, 14.07.2021  
Der offizielle Wettkampfbetrieb in den DSV-Disziplinen ist für die lückenlose Nachverfolgung von Kon-
takten prädestiniert und bestens vorbereitet. Offizielle und Athlet*innen sind namentlich bekannt und 
werden per Namen in Start- und Teilnehmerlisten eingetragen.  
Alle Teilnehmer, Betreuer und Helfer usw. erklären vorab durch Unterschrift die Einhaltung der länder-
spezifischen Corona-Schutzmaßnahmen.  
Gleiches gilt für eine Erklärung, dass sie/er in den letzten 14 Tagen vor dem Austragungstermin kei-
nen bewussten Kontakt zu positiv COVID-19 getesteten Personen hatte.  
Ebenso bestätigt der Unterzeichnende, dass er gesund und bei bester Gesundheit ist.  
Sollten Krankheitssymptome irgendwelcher Art (Husten, Schnupfen usw.) bei Sportlern oder Betreu-
ern und Helfern bestehen, wird dringend empfohlen der Veranstaltung fernzubleiben.  
Sportler aus Risikogruppen im Sinne der Empfehlung des Robert-Koch-Institutes sollten ihre Teilnah-
me vorab mit ihrem Hausarzt besprechen.  
Jede(r) Teilnehmende muss folgende Voraussetzungen erfüllen:  
a. es dürfen keine gesundheitlichen Einschränkungen oder Krankheitssymptome vorliegen  
b. darf sich nicht in Quarantäne befinden  
c. muss sich zur Einhaltung der Hygienemaßnahmen verpflichten  
d. zur Ermöglichung einer Kontaktpersonennachverfolgung und für mögliche Versicherungs- Ansprü-
che , werden die Kontaktdaten, sowie Zeitpunkt der Zu- u. Abfahrt zur Veranstaltung dokumentiert (die 
Teilnahme setzt eine entsprechende schriftliche Einverständniserklärung voraus)  
e. es dürfen keinesfalls Gesundheitsdaten erfasst werden, die Listen sind mind. 14 Tage aufzubewah-

ren  
Grundsätzlich ist sicher zu stellen, dass in allen Bereichen an den Sportstätten ein Mindestabstand 
von 1,50 m von allen Personen eingehalten werden kann.  
Personen mit Infekt- Symptomen haben keinen Zutritt zum Veranstaltungsgelände.  
Abstandsregeln bei An- und Abreise: Um das Ansteckungsrisiko bei der gemeinsamen An- und Abrei-
se zu und von Wettkämpfen zu minimieren, sollte  
die Teilnehmer*innen – analog zu Regeln im Öffentlichen Nah- und Fernverkehr einen Mund-
Nasenschutz tragen.  
Außerdem ist es sinnvoll, bei Fahrgemeinschaften in denselben festen Gruppen unterwegs zu sein.  
Nutzung von Umkleidekabinen: Umkleidekabinen werden zu aller Sicherheit nicht zur Verfügung ge-
stellt. 


